
Bericht Mofarennen Speinshart 2009 

Fahrer: Tommy, Girgl, Gerd; 

Mechaniker: Tom, Henrik, Beff; 

Platz 22    Respekt an die Fahrer! 

Das Rennen lief am Samstagfrüh recht gut. Doch auf Platz 10 liegend, gegen 10 Uhr, ein Knall im 

Motorblock, _kapitaler Primärgetriebeschaden, bei maximal Drehzahl, mit Folgeschäden. Nach vollständiger 

Überholung des Motors (!) und der Standzeit von 3 Stunden, nahmen wir das Rennen auf Platz 92 wieder 

auf. 

Jetzt erst recht, dachten sich unsere Fahrer und starteten eine grandiose Aufholjagd. Platz 49 zeigte der 

Computer am Ende des ersten Renntages. 

Mit gleichem Enthusiasmus, ging es den ganzen Sonntag weiter. Platz für Platz wurde zurückgeholt, so dass 

bei Rennende das Ergebnis Platz 22 hieß! 

Mit einer gewissen Zufriedenheit und der Sicherheit, dass die Startnummer 49 einen bleibenden Eindruck 

hinterlassen hat, heißt das Moto: Wir sehn uns, _ Barbaraberg! 

Ärgerlich ist im Nachhinein, dass der Getriebeschaden, durch einen Materialfehler an einem Neuteil 

verursacht wurde. 

  

 


